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Grsßherzogllch badisches 391

A n z e i g e b l a t t
für den Neckar - « nd Matn,urrd Tauberkrel -.

81 . Mittwochs den 9tr « Oktober I8II .

Verordnungen .
Direktorium des NeckarkreiseS .

(N - roZLZ.) Die Grund - und Häuser « Steuerord -

nunge » , insbesondere den Ansaz der
Kanffchlllinge die in mehrjähnqen un >
verzinsliche » Zielern tontrakrmaßig
berichtigt werden dürfen .

Indem § . 92 . ) der Grundsteuer « Ordnung

ist vorgeschriebe » , daß in der Gütertauf - La¬

tz ll« bemerkt werden soll :
Wenn die Kaufschilling in mehrzährigen

unverzinslichen Zielern kontrakrSmäßig
berichtigt werden dürfte ; und

wenn Papiere im Nonnvalwerth an Iah »

lung 5 statt angenommen wurden , deren reel .
Werth bedeutend unter jenen gesunken war .

Da in einem wie dem andern Kall , mehr

gegeben wurde / als bei gleichbaldiger Zahlung
jn da , Geld ; so versteht ftch von selbst , daß
bei dem Uebertrag der Kaufpreis - Summ « aus
der Güterkauf - Tabelle ( Zfr . 12 .) in di « Durch¬
schnittspreis - Tabelle ( Zfr . 13 . ) nur der Werth
der unverzinslichen Zieler zur Zeit deS Ber ,

kaufs ; und nicht der ganze Kaufschilling , und
ebenso die beim Kaufschilling einbedungenen
Papiere nicht nach ihrem Nominalwerth , son¬
dern nach dem KourS zur Zeit deS Verkaufs
berechnet werden dürfen , so findet sich das hoch .

preiSl . Ministerium der Finanzen Steuerde -

partement nach dessen Entschließung vom uten
d . bewogen , deswegen folgende ganz einfache
Vorschrift zu ertheilen .

Wenn der in der Güterkauf - Tabelle stehen ,
de Kaufpreis nach 1 Jahr ohne Iin » bezahlt
werden dürfte , so ist in die Durchschnittspreis »
Tabelle der Kaufschilling nach Abzug von ei¬
nem . . . . . i/rotel
einzutragen .

Wird der Kaufschillkng in a gleichen Jahrs «
terminen bezahlt , so ist beim Uebertrag J/13UI
rvegtulaßrrr «

Wird er in z gleichen Jahres » Termi¬
nen entrichtet » . . i/iotd

in 4 » . . . i/8tel
ln Z . . . . i/7ttl
in 6 . . . . iJbUt

1 . Unverzinslicher halbjähriger Termin
begründet den Abzug von . r/zotei

2. gleiche unverzinslich « halbjährige
Terminen . . . . i/rztrl

3. . . . . i/roirl
4 . . . . . i/l ^ tek

. 5 » . . . . i/rgtel
6. . . . . i/ntd
Wäre zum Beispiel nach der Güterkauf «

Tabelle 1 Morgen 2 Viertel Acker um 936 fl.
auf 6 gleiche unverzinsliche JahrSzkeler verkauft
worden , so ist dies« Summe nicht ohueweitrrS
in die Durchschnittstadelle Nr . 13 . zu übertra¬

gen , sondern vorerst r/ütel des KaufschillingS ab »

zuziehen , und nur der Rest mit 780 fl . als der
wirkliche mit glrichbaldig barer Zahlung im
Gleichgewicht stehende Kaufpreis anzusehen :
Dir StenerbezirkS . Kommiffarken haben dieses
genau zu beobachten . Mannheim den zte «
Oktober itzn .

» . Manger . Vät . Ullmkcher .
Direktorium deS NeckarkreiseS .

( N . 20572 .) Schon seit einiger Zeit hat man
bei dkeSsettiger Stelle wahrzunehmen gehabt ,
daß die hieher , besonders von den hiesigen Ein «
wohnern in eigenen Angelegenheiten überge¬
bene , zum Theil selbst verfaßt « Eingaben nicht
nach den bestehenden gesezlichen Vorschriften
auf gesteinpclres Papier gefertlget worden find .
Man fleht sich daher veranlaßt , auf die dies¬
falls erlaßen « , mehrmal schon bekannt ge¬
machte « höchsten Verordnungen wieverhvft
aufmerksam zu machen , und derselben Beob¬

achtung um so nachdrüklicher zu empfehlen ,
glS in künftige» UnftrlaßungSsällen der Be»



Zy »

themgtt nicht nur in die Erlegung der herr¬
schaftlichen Tare «6 i fl. p . Bogen , sondern
auch noch in besonder « Nachzahlung des nicht
gebrauchten SrempelbogenS fälligerklart wer¬
ben wird. Mannheim den btrn Oktober igu .

von Manger . Vstt . Kessler.
Lekanntmachungen . !

Direktorium de» Neckarkresse ». !
(N - Die neuen Steucrordnungen , inSbe«

sondere die Abrechnung der Unlerhal-tun - eines Hengstes betr.
Wegen elwo Vorkommen«« mögenden Fälle«'wird zufolge «ingelangter Entschließung de » i

hochpreisl . Minist , der Flnanzen Sreuerdepar «
tewent vom L/trnSeptrmber Nr . 2595 . sämmt »
ltch « Steuerbezirkö - Kommissarien bekannt ge»
macht . Laß für di« Last der Unterhaltung «i»
ries Hengstes der von dem , welcher solchen ZN
halten schuldig ist , »me geraume JeitimJahr
gebraucht werden kann , und der auch bedeu¬
tend länger als eln RindSfarrcn dauert , jähr¬
lich 50 fl. abgerechnet werden können. Mann ,
heim den zten Oktober 18" .

v . Manger . Vst ». Kessler.
Großherz . bad Kriegsministcrium Karlsruhe .

Auf wiederholt « Beschwerden , daß mehrere
Aemrer äuf milikärisch« Requisitionen , wegen
Einderusnng von Beurlaubten oder auf sonstige
Anschrerben , gar keine oder zu späre Antwor¬
ten ertheilen , stehet mau sich veranlaßt , die
im Regierungsblatt Nr . 8 - d. I . erlaßen « Ver¬
ordnung vom i6ren März rZlr . indrrMaß «
zu erneuern und zu wiederholen , daß man je¬
den Kontraventivnsfall mit einer Geldstrafe
von lv Rrhlr . oder nach Befund mit einer
schärfer» Ahndung unnachfichtlich belegen wird.
Karlsruhe den zrcn Oktober 1811 .

Fischer . Vdt , Brie ff.
Großhrrzogl . bad . Juchthauöverwaitung

Bruchsal .
Joh . Fuchs , von Minden im Nassau - Ufin-

gischcn ist wegen Diebstahl und Landstreich«.
sei seit dem 4ten Oktober 1810 - in dem hiesi¬
gen Juchthause gefänglich verwahrt gewesen,
und heute nach erstandener tjährigrr Strafzeit
Wieder entlaßen worden .

Ligv- lemeot . Dieser Mensch ist 30 Fahr
alt , von Statur besrzt , 5 Schuh rIvllaroß .
hat «in ovales Gesicht , graue Augen , kleine
Nase , magere rothe Wangen , kleinen aufge -

worftnen Mund , hellbraune Haare und Au«genbraunen , 6,'tto Barr . Dessen bei der Ent -
laßung angehable Kleidung bestund in einembraunen mir weißen Tupfen kattunen Jak ,eine nanqulnektene Weste , langen gelben lei,neuen Hosen , weißen wollenen Slrümpfen , 1Paar Schuh mit Bändel , einem blau leinenen
Halötuch , einer grauen Filzkappe . Bruchsalden 4t «n Oktober i8n .

Schmidt .
Ungeachtet der lu denen ProvinzlalblätterRr . 52 . von 1804 . u. Nr . i . u . z . voniZoz .dann ln den Mannheimer Zeitungen Nr . —

271 u . 276 , in den Provinzialbiättern Rr .zy . 40 . «. 41 . und in denen Jntelligenzdlät ,
tern Nr . 78 . 7y - u. 8» . von 1807 . gegen haS
unbefugte Jagdgehen erlaßenen Warnung ha,

! ben sich doch in kurzer Zeit niedrer« Jagder .
zesse ergeben , welche veranlaßen , diese War¬
nung andurch zu wiederholen , und weiterS
b izufügen , daß man die Ausführung «ine»
Windhundes unangebunden noch besonder « mit10 Rrhlr . bestrafen werde. Schwetzingen den
27 » « September , 8 » r .

Großherzogi . Oberforstamt .
v. Neubren ». Vstt . Reuberth .

Gerichtliche Aufforderungen .
Großhrrzogl . bad . Sladtamr Mannheim .

( N . 2ZZ4.) Gegen den Karl August Rö¬
mer , welcher gegen End « der 1770t Jahre nachBatavia abgereiset ist , ist heute der Abwesen »
heitSprozeß erkannt worden , und werden die
nächstberrchtigten Erden , im Falle Karl Au»
gust Römer sich nicht in Jahresfrist meldet,in de« Genuß d«S Bcrmdgrn » nach Vorschrift
der Gesetze eingewlesen werden. Mannheim
de« tuen September i8n - .Rupprecht . vstt Nürnberger .
Grundherrl . von Venning - Amt EichterSheim.

Gegen dir Masse des dahier verlebten Schuz .
juden Mayer LazaruS Heppenheimer hat man
wegen Unzureichigkeit des Vermögens zur
Schuldentilgung den Konkurs erkannt , sohin
Tagfahrt zur ScholdkHliquldation und Vor »
zugsstreit auf Freitag den » 8« » kommende»
Monats Oktober Morgens 8 Uhr dahier fest ,
gesezt ; «s werden demnach alle jene , »velche
an dir vorged- chte Masse eine Fovrrung z»

l
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haben vermeinen , andurch aufg efodert , sich
an -tzrm bestimmten Tag , Srunv und Ortun »
fehlbar zur Schulden » Liquidation und Vor-
zugsstreit entweder in eigner Person oderdurch
Bevollmächtigte mir ihre» Beweisurkunden
Hnzufinven , widrigenfalls zu gewärtigen , daß
sie mir ihren Federungen nicht mehr gehört ,
sondern von der Maste ausgeschlossen werden
sollen. EtchterSheim den 2zten September
i8u . '

Christ. Lacence.

Großherzogk. Amt iadenburg.
(A. N. 3574 .) Die bekannten , nicht prkvi»

kegirten Gläubiger des verlebten Stadrpfarrer
Eavallo dahier haben sich erkläret , die nach
bezahlten Vorzugs » Gläubigern noch verblei»
benve Masse unter sich nach geometrischerPro«
Portion zu vertheilen ; die unbekannten Gläu»
biger werden daher aufgefordert , ihre Forde ,
rungen binnen 4 Wochen bei dem großherzog .
lichen Amtsrevisvra« dahier richtig zu stellen,
und sich über die Erklärung der obigen Gläu»
biger zu äußern , oder nach umlaufener Frist
den Ausschluß von der Masse zu gewärtigen.
Ladenburg den : 6len September1811 .

Schneck. Vdt. Apfel ,
Großherzogk. Amt Breiten.

Wer etwa » an den wir gnädigster Erlaub»
niß in das Königreich Wnrtenberg auswa«.
Lcrenden Bürger und Lawmwirkh Martin
Ochs zu Eppiugen zu forderen hat , soll sol»
ches den ryten Oktober früh y Uhr auf dem
Rathhaus allda unter dem Rachrheil sonst nicht
mehr gehöret zu werden liquidirrn. Brette»
den roten September 181 1 .

Retn'
g. Vdt , Schiller.

Großherzogk . 2teS Landamt Bruchsal.
,(A . R . 4288 -) De » vorgelegterUnzukangkich-

»rir des Vermögens ist gegen den ThcilungS»
Kommissär Friedrich Gesedeider der Konkurs
erkannr ; sämmNiche Gläubiger haben daher
»iS Monrag 2 t ren Oktober Morgens g
Uhr auf der Amrskanzlei dahiervor dem Amts»
ut>Votatt mit allen Bewtisurkunde» versehen,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse zu erscheint«. Bruchsal den 1 lten Sep.
Umber i8n .

Machauer. Vdt, Götz.
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Großherzogk . Stabtamt Heldelberg .

(N. LvZ.) Dr« abwesenden Brüdern Joh.
Ullrich Eckert und Friedrich Eckert fiele au»
der Nachlaßenschaftihrer verlebten Mutter der
Rathödiener Eckarti » Wittib ein Vermögen er»
sterm von Z42 fi. ZZ kr. , dem andern von
393 fl. 55 kr. zu. Auf Anstehen der nächste»
Erben der Abwesenden, werden dieselbe oder
ihre allenfallfige LribeSerbrn hierdurch vvrge»
laden , sich binnen Jahresfrist dahier zu Em¬
pfangnahme ihres ErbtheilS brhörrnd zu mel,
den . oder zu gewärtigen, daß solches den
nächsten Erben in nuznietzkich « Erbpflege gege«
den werde. Heidelberg den 2vten Septem »
der i8u .

Pfister. Vdt. Grober.
Grvßherzvgi . Amt Wislvch.

(A . N. a 403 .) Gegen die David Gaberdie»
lisch « Eheleute dahier hat man den Konkurs
erkannt , und zur Schuldenliquidation und
Verhandlung über den Vvrzug Termin auf
Dienstag den izren künftigen Monats Lkto»
brr bestimmt ; alle diejenige, welchean gedach,
te Gaberdielifche Eheleut « aus einem Grund ei¬
ne rechtliche Forderungwachen zu können glau¬
ben , werden daher aufgefordert , solche an de,
sagtem Tag Morgens 8 Uhr bei dahiesigcrn
AmtSreviftrat gehörig zu liquidlren . und über
den Vorzug zu verhandken, imAusbleibungs»
fall aber den Ausschluß von der vorhandenen
Masse zu gewärtigen . Wislvch dm 16. Sep¬
tember 18U.

Lang . Vstt . Pezold.
Großherzogl . Bezirksamt Kandern.

Elksabctha Gukhmännin , ledig« Bürgers,
tochter von Kandern , welche das 37t « Jahr
überschritten hat , perließvor ungefähr 2oJah«
ren wit. dstreichischrm Militär ihre Heimath,
und hat schon längst nichts mehr von sich hö»
ren laßen . Dieselbe oder deren allenfallsig «
LeibeSerben werden daher aufgefordert , sich
längsten - bis den 25»« September » 812 . da»
hier zu melden , und das dabierstebende unge,
führ roo fl. betragende Vermögen in Empfang
zu nehmen , widrigenfalls man solches ihre»
sich darum gemeldet habenden näcdsten Anver¬
wandten gegen Kaution in nuznießlich « Pfleq-
fchaft übergeben wird. Kander» dr» 2Zte»
September iLrr .

Deuter»
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Großherzogl . Amt Schwetzingen .

(N . 4995 . ) Dir im Jahr t8oi . heimlich
und mit Zurüklaßungeiner schweren Schulden«
last nach Pohlen entwichene Joh . Lutzische Ehr.
leute aus Neckerau « erden aufgefordert , fich
binnen 6 Monaten » äsko bei dem großher -
zogt . Amte über ihr« Entweichung zu rechtfer¬
tigen , widrigenfalls gegen sie als böslich auS»
getretene Unterrhanen verfahren , und das in-
zwischen der Lutzischen Ehefrau von ihrem Bru
der dem Soldat Matheuö Rech anerfallene
Vermögen von beiläufig 244 fl . so wie das al«
lenfallfig künftige Vermögeri dieser Eheleute,
nach Abzug der für richtig erkannt werdenden
Schulden als dem Fiöko anheim gefallen, über¬
geben werden soll. Zugleich werden diejenige
welche auf diese der Lutzischrn Ehefrau aner
fallene Erbschaft einen rechtlichen Anspruch
aus irgend « iuem Grunde zu machen gedenken
aufgefvrdert , dieselbe binnen 3 Monaten von
heute an unter Straf « des ewigen Stillichwel-
genS bei g . Amte zu liquidiren, und gehörig
nachzuweiftn . Schwetzingenden rzten Sep¬
tember l8li .

Jtzstrt«. Vdt. Billig .
Großherzogl. bad . Stadtamt Mannheim.

(N. 2568 .) Ueber den Nachlaß de» dahier
jüngsthin verstorbenen großherzogl . Oberhofge«
richtö« Registrators Joh. Heinrich Blümer hat
man anheute den förmlichen Konkurs «lkaont,
es werden daher alle diejenigen , welche aus
irgend einem Grunde elne Federung au denftl«
den zu haben glauben , hiedurch aufgefodert ,
sich damit auf Mittwoch den zoten Oktober
l. I . Morgens 9 Uhr bei diesseitigem Amrsre -
visorate zu melden , und wegen deö Vorzugs
zu streiten , indem nach umlaufener dieser pe«
remtorischen Frist sie von gegenwärtigerMasse
ausgeschlossen sein sollen. Mannheim den i .
Oktober 18 n .

Rupprecht. Vdt, Nürnberger.
» anfanträge .

Dienstag den izten Oktober l . I . Mor«
genS um y Uhr und Nachmittags um 2 Uhr,
wird ln der ehemalig Jachiel Dtnkelsplelischen
im Quadrat Lit. F. 4. No . 8. gelegenen Be¬
hausung eine Gemäldesammlung, woruntersich
mehrere von den berühmtesten Meistern Pal .
medrS, Sebastian Leclalre, Breughel, Schal¬

ke« , Canalettl , Lingelbach , Therburg , de
Hem , Diebenbek , Saeyers , Salvator R^ a,
Frank , Fratrel , Rotenhammer, Porter , Va«
trau Wouwermann und mehrere andere befin»
den sollen , im einzeln , und hernach im gan¬
zen gegen gleich bare Zahlung versteigert»
Mannheim den L7ten September iZn .

Großherzogl . bad . AmtSrevisorat -
ieerS.

Dienstag den rzten dieses Morgen- 9 Uhr,
werden in der Bäcker Adam Wisfingerischen
Behausung Dir. G. 2. No . n . verschiedene Md«
belS und vorräthigeS Mehl gegen gleich dar«
Zahlung öffentlich versteigert . Mannheim
den 5ten Oktober i8n .

Großherzogl . bad . Stadtamt-Revisorat.
LcerS.

Das dem hiesigen Bürger und Bäckermei¬
ster Adam Wissinger zugehörige WohnbauS
mit Bakgerechtigkcit versehen , im Quadrat Lit .
G. 2 . No . ir . gelegen, wird Montag den 21 «.
d. Nachmittags um Z Uhr , mit der anuehm .
lichen Bemerkung , daß 3000 fl. gegen erste
gerichtliche Zusicherung darauf hasten bleiben
können , auf dahiesigem Amthause öffentlich
versteigert. Mannheim den r . Oktober igr l .

Großherzogl . bad . StadtamtS. Revisorat .
Lecrs.

Pachtanträge.
DaS dem Joh. Ball. Michel gehörende

Rheindäuser Srbbestandsgut , wird den izte»
Oktober vächsthln iw Gasthaus zum silbernen
Anker Nachmittags 2 Uhr in 4 Jahresfristen
zahlbar freiwillig öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber eingeladen werden .

% « zeigen .

Bek Joh. Philipp Mayer im großen Mayer.
Hof dahier , findet man gutes reines Salatök,
so wie auch feinen Straßburger Splnnhanfzu
billigen Preisen .

AwtSrevisorat Neckargemünd.
4000 fl. Pupillkngelder liegen gegen hinläng¬

liche Sicherheit ganz oder zertheilr dahier zum
Ausleihen bereit. Neckargemünd den 29««
September 18 u *

Gerber.
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